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 DESIGO™ RXC  
 Raum-Controller, 

Basismodul  
RXC34.1

 Optimiert für Luftabzugsregelung in Labors, 
mit LONMARK®-konformer Buskommunikation 

  

Der Raum-Controller RXC34.1 wird für die Volumenstrom- und Temperaturrege-
lung in Einzelräumen eingesetzt. 

• Speziell geeignet für schnelle Luftabzugsregelung in Labors 
• Generell für VVS Regelung 
• Kombination mit Erweiterungsmodulen 
• Ladbare Anwendungssoftware 
• LONMARK®-konforme Buskommunikation 
• PPS2-Schnittstelle 
• Integriert in das Gebäudeautomationssystem DESIGO  
• 2 potentialfreie Relaiskontakte (Öffner und Schliesser) 
• 2 digitale Eingänge (nicht potentialfrei) 
• 2 digitale Ausgänge AC 24V (Triac) 
• 4 analoge Eingänge DC 0...10V 
• 1 kombinierter analoger Eingang DC 0...10V / LG-Ni1000 
• 3 analoge Ausgänge DC 0...10V 
• Betriebsspannung AC 24 V 
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Anwendung 

Der Raum-Controller RXC34.1 ist ein Universalregler, der insbesondere für den Einsatz 
als schneller Volumenstromregler ausgelegt ist. Die Ergänzung mit Erweiterungsmodu-
len (z.B. RXC41.1) eröffnet die Integration weiterer Anwendungen. 

Für die Bedienung können wahlweise konventionelle Raumgeräte und Elektrotaster 
oder integrierte Bediengeräte mit Busanschluss eingesetzt werden. 

Die Anwendung wird durch eine ladbare Anwendungssoftware, im Folgenden "Applika-
tion" genannt, bestimmt. Die einzelnen Applikationen und ihre Funktionalität sind in der 
RXC-Applikationsbibliothek beschrieben (CA110300). 

Das Laden der Applikation, sowie die Inbetriebnahme des RXC34.1 erfolgt mit dem 
Inbetriebnahme- und Service-Tool RXT10 (siehe "Inbetriebnahmehinweise"). 

Der Controller wird für die Anwendung im Labor mit der LAB-Applikation LAB01 ausge-
liefert. 
 

Funktionen 

Die Funktionalität des Raum-Controllers wird durch die gewählte Applikation und deren 
Parameter bestimmt. 

Für eine detaillierte Funktionsbeschreibung siehe Applikationsbibliothek DESIGO RXC, 
CA110300. 

Wird DESIGO RXC in ein Gebäudeautomationssystem eingebunden, stehen weitere 
Funktionen wie Zeitprogramme, zentrale Steuerung von Sollwerten etc. zur Verfügung 
(siehe DESIGO INSIGHT-Dokumentation). 
 

Typenübersicht 

RXC34.1 Raum-Controller 

RXZ30.1 Zubehör: Klemmenabdeckungen 
 

Bestellung 

Bei einer Bestellung sind Stückzahl, Name, Typenbezeichnung und Applikation an-
zugeben. Die Controller werden für die Anwendung im Labor mit der LAB-Applikation 
LAB01 ausgeliefert.  

Die Klemmenabdeckungen RXZ30.1 werden in Verpackungseinheiten à 10 Paare ge-
liefert und müssen separat bestellt werden. 

Beispiel: 

30 Raum-Controller RXC34.1/LAB01 

30 Paar Klemmenabdeckungen RXZ30.1 
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Gerätekombinationen 

Der Controller RXC34.1 kann mit Erweiterungsmodulen kombiniert werden., wie 
RXC40.1 für Lichtsteuerung (Datenblatt 3842) und RXC41.1 für Jalousiesteuerung 
(Datenblatt 3843). Hierzu muss der Controller RXC34.1 mit einer Applikation geladen 
sein, die der betreffenden Gerätekombination entspricht. Die möglichen Kombinationen 
mit den zugehörigen Applikationen sind in der Applikationsbibliothek dokumentiert 
(CA110300). 

Für die Bedienung kann entweder ein Raumgerät der Reihe QAX3... zusammen mit 
konventionellen Elektrotastern für die Lichtsteuerung eingesetzt werden oder die flexib-
len Raumgeräte QAX50.1 und QAX51.1. 

Für eine Übersicht über die zur Verfügung stehenden Feldgeräte siehe RX Hardware-
Übersicht, CA2N3804. 

 

Ausführung 

Der Controller RXC34.1 besteht aus einem Gehäusesockel, einem Gehäuseoberteil 
und der Leiterplatte mit seitlich herausgeführten Anschlussklemmen. Weiter verfügt das 
Gerät über einen Steckersockel für die Verbindung zu den Erweiterungsmodulen, eine 
Tool-Anschlussbuchse, eine Service-LED und eine Service-Taste.  

Anschlussklemmen

Gehäuseoberteil

Anschlussklemmen

80048

 

 

Laschen für Zugentlastung 
 

Steckbare Anschlussklem-
men für LonWorks®-Bus 
 

Verbindungsstecker zu  
Erweiterungsmodulen 
 
 
 

Gehäusesockel 
 
 
 

Service-LED 
 

Service-Taste 
 
Tool-Anschlussbuchse 

 
Optional sind Klemmenabdeckungen (RXZ30.1) erhältlich, welche die Anschlussklem-
men vor Berührung und Verschmutzung schützen. Die Klemmenabdeckungen sind 
zwingend notwendig, wenn das Gerät ausserhalb eines Schaltschrankes oder Vertei-
lerkastens montiert wird.  

Beachten Sie beim Anbringen der Klemmenabdeckung, dass sie richtig am Gerät ein-
rasten. Gleichzeitig stellen die Klemmenabdeckungen die Zugentlastung für das Ver-
bindungskabel zu den Erweiterungsmodulen sicher.  

Die Service-LED ist auch bei montierter Klemmenabdeckung sichtbar; die Service-
Taste kann mit einem Werkzeug betätigt werden. 

 

Klemmenabdeckungen 
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80049

 
 
                 Abnehmen der Klemmenabdeckung 
 

Aufdruck Strichcode, Code 39  
(Identifikationsnummer) 

 

Schutzart 
 

Temperaturbereich 
 (0 ... 50 °C) 

 
Hinweise in dieser  

Dokumentation beachten 
 

Neuron ID 

 
ab Werk geladene Applikation 

 
definitiv geladene Applikation 

 
Standort 

 

3847Z01

 

 
Verwendung der Beschriftungsfelder "Appl." und "Loc.": 
− Handschriftlicher Eintrag des Standortes und der aktuell geladenen Applikation  

... oder ... 
− Aufkleben einer beschrifteten Etikette (Gedruckt aus Inbetriebnahme- und Service-

Tool RXT10) 
 
 
Die Anschlussklemmen für den LonWorks®-Bus sind steckbar. Alle anderen An-
schlussklemmen sind fest montiert. 

• Eine Zugentlastung für die Leitungen zu den Relais-
Klemmen 23 ... 26 ist zwingend nötig. Die Leitun-
gen müssen mit Kabelbindern (siehe Bild rechts)  
an den vorgesehenen Laschen am Gehäusesockel 
fixiert werden. 
 

• Das Kombinieren von Netzspannung (230VAC) und 
SELV bei den beiden Relaiskontakten (Klemmen  
23 ... 26) ist aus Sicherheitsgründen nicht  
zugelassen. 

80170

 

 
 
Der Controller RXC34.1 kommuniziert über folgende Schnittstellen mit anderen Gerä-
ten: 

• LonWorks®-Bus (Klemmen CLA, CLB), zur Kommunikation mit 
− dem System-Controller PXR oder dem Interface NIDES.RX (zu DESIGO) 
− weiteren DESIGO RXC-Geräten  
− LONMARK®-konformen Drittgeräten (z.B. Präsenzmelder) 

Hinweis 

Anschlussklemmen 

STOP    Beachte! 

Kommunikation 
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• PPS2 (Klemmen CP–, CP+): 
Schnittstelle zu Raumgeräten QAX3...  (der LonWorks®-Bus kann zusätzlich zu 
PPS2 zur Tool-Anschlussbuchse am Raumgerät geschlauft werden.) 

• Tool-Anschlussbuchse (Typ RJ45), am Controller oder am Raumgerät, für: 
− Inbetriebnahme- und Service-Tool RXT10 (LonWorks®-Bus) 
− Servicegerät RXT20.1 (PPS2) 

• PE-Bus (Steckverbindung): 
Schnittstelle zu Erweiterungsmodulen, wie z.B. RXC40.1, RXC41.1. 

 
Das folgende Diagramm zeigt die Verdrahtung von LonWorks®-Bus und PPS2-
Schnittstelle bei Anschluss eines Raumgerätes QAX3... sowie die Anschlussmöglich-
keiten des Inbetriebnahme- und Service-Tools RXT10 und des Servicegerätes 
RXT20.1. 

70201 A

C
P

–
C

P
+

C
LA

C
LB C
LA

C
LB

LON-Bus

Tool

LON
RXT10

LON

PPS2

RXC34.1

LON

PPS2

C
P

–
C

P
+

C
LA

C
LB

PPS2

Tool

LON
RXT10

QAX3...

PPS2
Servicegerät 

RXT20.1
PPS2

Servicegerät 
RXT20.1  

 
Die gelbe Service-LED zeigt den jeweiligen Betriebsstatus des Controllers durch ver-
schiedene Blinkmuster an (siehe Benutzerhandbuch RXT10, CA110412) 
 
Die Service-Taste dient zur Identifikation des Controllers bei der Inbetriebnahme.  
Beim Drücken der Taste wird die Identifikationsnummer des Gerätes zum Inbetrieb-
nahme- und Service-Tool RXT10 gesendet. 
 

Entsorgung 

Das Gerät enthält elektrische und elektronische Komponenten und darf nicht als Haus-
haltsmüll entsorgt werden.  
Die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung ist unbedingt zu beachten. 
 

Projektierungshinweise 

Das Handbuch Installationsgrundlagen, CA110334, enthält die für die Projektierung 
relevanten Angaben für den LonWorks®-Bus (Topologie, Repeater, Busabschluss etc.) 
sowie für die Wahl und Dimensionierung der Anschlusskabel für Speisung und Feldge-
räte. 

Bei Linientopologie ist die Länge der  LonWorks®-Bus-Stichleitung vom RXC34.1 zum 
Raumgerät QAX...  auf 3 m begrenzt. 

LonWorks®-Bus 
und PPS2 

Service-LED 

Service-Taste 

 

STOP    Beachte! 
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Die Steckverbindung zu den Erweiterungsmodulen beinhaltet sowohl die Kommunikati-
on als auch die Speisung. Die Speisung ist begrenzt auf maximal zwei Erweiterungs-
module. Die möglichen Kombinationen sind durch die verfügbaren Applikationen vor-
gegeben. Siehe Applikationsbibliothek RXC, CA110300. 
 
Die Kabel zu den Meldeeingängen D1 und D2 (SELV) sind isoliert von AC 230 V-
Kabeln zu führen. Die Isolation muss SELV genügen. Die Sicherheitskleinspannung 
und das Netz dürfen nicht im selben Kabel geführt werden.  

Die Meldeeingänge D1 und D2 sind für potentialfreie Dauerkontakte (z.B. Fens-
terschalter) vorgesehen. Keine Impulssteuerung! 
 
Der Controller wird mit Sicherheitskleinspannung AC 24 V betrieben. Die Zuleitung 
muss mit ≤ 10 A abgesichert sein. 

Die Stellgeräte (Ventile, Klappenantriebe) werden direkt vom Controller versorgt.  

Die maximale Belastung der Ausgänge ist zu beachten (siehe “Technische Daten“).  
Für die Dimensionierung des Transformators ist die Leistungsaufnahme der ange-
schlossenen Stellgeräte mit zu berücksichtigen. 
 
Die potentialfreien Relaisausgänge erlauben das Schalten von Lasten bis AC 250 V, 
5 A (4 A). Die Dimensionierung der Leitungen richtet sich nach der angeschlossenen 
Last und den örtlichen Vorschriften.  

Die Schaltkreise sind extern mit maximal 10 A abzusichern, es besteht kein interner 
Schutz.  

Die Leitungen müssen am Controller mit einer Zugentlastung gesichert werden. Das 
Kombinieren von Netzspannung (AC 230V) und SELV (zB. AC 24V) ist nicht erlaubt. 

 
Ein Ausgang darf max mit 12 VA belastet werden. 

Die gleichzeitige Belastung der Ausgänge Y1 und Y2 darf 24 VA nicht übersteigen.  
 

Montagehinweise 

Der Controller kann in beliebiger Lage mit folgenden Befestigungsmöglichkeiten mon-
tiert werden: 

80060

 

80061

 
Hutschienenmontage: 

Der Gehäusesockel ist mit einer Schnapp-
vorrichtung für die Montage auf DIN-
Hutschienen, Typ EN50022-35x7,5 ausges-
tattet (ausklinkbar mit Schraubenzieher) 

Direktmontage: 

Für die Montage mit Schrauben sind vier 
Bohrlöcher vorhanden (Bohrplan siehe 
"Massbilder"). Der Gehäusesockel hat 
erhöhte Auflageflächen. 
Schrauben: ∅ max. 3,5 mm 

Erweiterungsmodule 

Meldeeingänge 

STOP    Beachte! 

Speisung AC 24 V 

Potentialfreie 
Relaisausgänge bis  
AC 250 V 

Triacausgänge AC 24 V 
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Bei der Montage sind folgende Punkte zu beachten: 

• Das Gerät darf nach der Montage nicht mehr frei zugänglich sein 
• Beim Betrieb entstehende Wärme muss abgeführt werden können; für ausreichende 

Luftzirkulation sorgen 
• Gute Zugänglichkeit für den Service 
• Örtliche Installationsvorschriften beachten. 
 

Die Montageanleitung ist auf der Verpackung des Gerätes aufgedruckt. 
 
Die Montage zusammen mit einem oder mehreren Erweiterungsmodulen (RXC40.1, 
RXC41.1) soll möglichst auf einer Hutschiene erfolgen. In jedem Fall muss die Länge 
der Verbindungskabel kleiner als 3 Meter sein. 
 

80050

 
 
• Bei Verwendung von verschiedenen Erweiterungsmodultypen ist die Reihenfolge der 

Modultypen applikationsspezifisch und muss genau so eingehalten werden. 
• Die Längenbeschränkung des Kabels von kleiner als 3 Meter gilt für den Gesamten 

Modulaufbau. 
 
 

Inbetriebnahmehinweise 

Die Inbetriebnahme des Controllers RXC34.1 erfolgt mit dem Inbetriebnahme- und 
Service-Tool RXT10. Dieses wird über eine Tool-Anschlussbuchse (am Controller oder 
am Raumgerät) auf den LonWorks®-Bus aufgeschaltet.  
Die detaillierten Inbetriebnahmeschritte für das ganze DESIGO RXC-Sortiment sind im 
Benutzerhandbuch des RXT10 beschrieben (CA110412).  
 
In die Beschriftungsfelder "Appl." und Loc." werden bei der Inbetriebnahme die aktuelle 
Applikation und der Standort eingetragen oder es wird eine beschriftete Etikette aufge-
klebt (siehe "Ausführung, Aufdruck"). 
 
In Abhängigkeit der Applikation wird das direkte Abfragen der Eingänge und das An-
steuern der Ausgänge mittels Inbetriebnahme- und Service-Tool RXT10 unterstützt. 
Dies ermöglicht den Test der Installation wie auch den provisorischen Betrieb ange-
schlossener Anlagen vor der Inbetriebnahme des gesamten DESIGO RXC-Systems. 
 
Der LonWorks®-Bus-Stecker (Klemmen 19 und 20) kann jederzeit unter Spannung 
entfernt und wieder angeschlossen werden. Es darf nur der Originalstecker verwendet 
werden. 
 
Auf AC 24 V-Seite besteht kein Schutz vor Fehlverdrahtungen mit AC 230 V. 
 

Kombination mit  
Erweiterungsmodulen 

Hinweise 

Beschriftung 

Funktionstest 

Hinweise 

STOP    Beachte! 
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Technische Daten 

 
Speisung Betriebsspannung 

Sicherheitskleinspannung SELV gemäss 
AC 24 V ± 20% 
HD 384 

 Frequenz 50/60 Hz 
 Leistungsaufnahme 

ohne Peripheriegeräte 
mit Peripheriegeräten und Erw.-modulen 

 
7 VA 
max. 34VA 

 Absicherung intern thermisch, automatische Rückstellung
 Absicherung der Zuleitung (extern) ≤ 10 A 
Eingänge   

Meldeeingänge für poten-
tialfreie Kontakte 
 

Anzahl 
Kontaktspannung (SELV nach HD 384) 
Kontaktstrom 
Kontaktübergangswiderstand 
Kontakt-Isolationswiderstand 

2 (D1, D2) 
DC 33 V 
DC 8 mA 
max. 100 Ω 
min. 50 kΩ 

 Nicht geeignet für Impulssteuerung, da die Eingänge nur statisch abgefragt werden. 
Messwerteingang für  
Temperaturmessung  
 

Anzahl 
Anschliessbare Temperaturfühler 
Messbereich 
Fühlerstrom 
Auflösung 
Genauigkeit 

1 (X1) 1) 
LG-Ni 1000 
–40 ... 110 °C 
2,5 mA   bei 0 °C 
≤ 0,2 K 
bei 25° C ± 0,2 K 

Messwerteingänge für  
DC 0 ... 10 V-Signale 
 

Anzahl 
Messbereich (nominal) 
Überbereich 
Unterbereich 
Auflösung 
Abtastrate 
 

5 (X1, U1 ... U4) 1) 

DC 0 ... 10 V 
0.5 V 
0 V 
25 mV 
≤ 200 ms (U1 ... U4) 
≤ 1 s (X1) 

Ausgänge   
Relaisausgänge  gemeinsamer Anschluss von SELV und 

nicht-SELV Spannungen an einem RXC34 
ist nicht zugelassen 

Anzahl  
Relaistyp 
Kontaktbelastung bei Wechselspannung 
 Schaltspannung 
 Nennstrom ohmisch / induktiv 
 Einschaltstrom (200 ms Halbwertszeit) 
 Schaltstrom bei AC 19 V 
Kontaktbelastung bei Gleichspannung 
 Schaltspannung 
 Schaltstrom bei DC 5 V 
 Schaltleistung 
 Induktive Belastung L/R 
 externe Absicherung 

 
 
 
2 (Q11/12 Öffner, Q21/22 Schliesser) 
monostabil 
 
max. AC 250 V, min. AC 19 V 
max. AC 5A / 4A (cosϕ = 0.6) 
max. 20 A 
min. AC 10 mA 
 
max. DC 250 V, min. DC 5 V 
min. DC 100 mA 
max. 20 W 
max. 7 ms 
max. 6 A (träge) 

Triacausgänge AC 24 V 
 

Anzahl 
Ausgangsspannung 
 
 
Ausgangsstrom 
Gesamt-Nennlast  gleichzeitige Belastung 
 pro Ausgang 

2 (Y1, Y2) 
AC 24 V +/- 20%  
On/Off, PDM oder 3-Punkt  
(konfigurierbar) 
max. 0,5 A 
max. 24 VA  
max. 12 VA 

  

1) X1 umschaltbar (im Tool RXT10)   LG-Ni 1000 ↔  0 ... 10 V 
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Stellausgänge  
DC 0 ... 10 V 
 

Anzahl 
Spannungsbereich nominal 
 Überbereich 
Auflösung 
Ausgangsstrom 
Zeitkonstante 

3 (Y11 ... Y13) 
DC 0 ... 10 V 
5,5 V 
8 bit (50 mV) 
max. 1mA 
100 ms 

Schnittstelle zum  
Raumgerät 
 

Anzahl anschliessbarer Raumgeräte 
Schnittstellen-Typ,  für RXT10 
Baudrate PPS2 
Baudrate LonWorks® 

max.1 
LonWorks® 
4,8 kBit/s 
78 kBit/s 

LonWorks®-Bus 
 

Schnittstellen-Typ 
 
Transceiver 
Baudrate 
Bus-Topologie, Busabschluss 

LONMARK®-kompatibel,  
galvanisch getrennt 
FT-X1 
78 kBit/s 
siehe Inst.-Grundlagen CA110334 

Schnittstelle zu Erweite-
rungsmodulen 

 PE-Bus, seriell  
(für Daten und Speisung) 

Leitungsanschlüsse Anschlussklemmen für Signale und  
Stromversorgung (Schraubklemmen) 

Draht 0,25 ... 2,5 mm2 
oder 2 x 1,5 mm2 

oder vorbereitete Litze 
 Anschlussklemmen für LonWorks®-Bus  

(steckbare Schraubklemmen) 
Draht 2 x 1,0 mm2 

 Verbindungskabel zu Erweiterungsmodulen Flachbandkabel, 10-polig  
Einfache Leitungslängen 
(siehe Installations-
Grundlagen CA110334) 

Meldeeingänge   D1, D2 
Messwerteingang   X1, U1 ... U4 
Triacausgänge  AC 24 V    Y1, Y2 
Stellausgänge  DC 0 ... 10 V    Y11 ... Y13 
Schnittstelle zum Raumgerät 
 
 Kabeltyp 
 
VVS-Kompaktregler mit PPS2-Schnittstelle 
 (YC1, YC2) 
LonWorks®-Bus (Kabeltyp, Tool-
Anschlusskabel) 

max. 100 m bei ∅ ≥ 0,6 mm 
max. 100 m bei ∅ ≥ 0,6 mm 
max. 100 m bei A ≥ 1,5 mm2 
max. 100 m bei A ≥ 1,5 mm2 

max. 115 m bei A = 0,75 mm2  
(inkl. Tool-Anschlusskabel) 
4-adrig ohne Abschirmung,  
paarverseilt 
max. 230 m bei A = 1,5mm2, für alle 
VVS-Kompaktregler zusammen 
siehe Inst.-Grundlagen CA110334 

Gehäuseschutzart Schutzart nach EN 60529 IP30 mit Klemmenabdeckung, Wand-
montage, ohne Hutschiene.  
Alle anderen Montagen: IP00  

Schutzklasse geeignet für die Verwendung in Schutzklasse I - oder Schutzklasse II - Anlagen 
Umweltbedingungen  

Klasse  
Temperatur 
Feuchte 

Betrieb 
3K5 nach IEC 60 721-3-3 
0 ... 50 °C 
< 85 %rH 

Transport 
2K3 nach IEC 60 721-3-2 
– 25 ... 65 °C 
< 95 %rH 

Normen und Standards   
Produktesicherheit 
 

Automatische elektrische Regel- und Steuerge-
räte für den Hausgebrauch und ähnliche An-
wendungen 
Besondere Anforderungen an Energieregler 

 
 
EN 60730-1 
EN 60730-2-11 

Elektromagnetische Ver-
träglichkeit 
 

Störfestigkeit 
Störaussendung 

EN 61000-6-1 
EN 61000-6-3 

CE-Konformität  
 

Elektromagn. Verträglichkeit nach Richtlinie 
Niederspannungsrichtlinie 

89/336/EWG 
73/23/EWG 

Abmessungen Siehe Massbilder  
 Breite in DIN-Teilungseinheiten 8,5 
Gewicht Ohne Verpackung 0,28 kg 
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Anschlussklemmen 

 
1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13
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5(4)A
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2928
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C
LB

LonWorks®
Bus12 3 4

QAX...

G X
1

M

14 15 16

3231

U
3

30

G M

3534

U
4

33

G M

3837

G
N

D

36

D
1

D
2

AC 24 V 0 ... 10 V OUT

0 ... 10 V IN

0 ... 10 V IN

0 ... 10 V OUT

0 ... 10 V OUT

0 ... 10 V IN 0 ... 10 V IN

0 ... 10 V IN

T

38
47

A0
2

 
 
Speisung 
G0 1 Gerätemasse 
G0 2 Gerätemasse 
G 3 Speisung AC 24 V 
G 4 Speisung AC 24 V 
   
Triacausgänge 
Y1 5 Schaltausgang AC 24 V, 0,5 A 
G 6 Speisung AC 24 V 
Y2 7 Schaltausgang AC 24 V, 0,5 A 
   
Analoge Ein / Ausgänge 
G 8 AC 24 V (Phase) 
Y11 9 Analog OUT 0...10 V 
G0 10 Gerätemasse 
U1 11 Analog IN 0...10 V 
M 12 Messnull (G0) 
U2 13 Analog IN 0...10 V 
   
Messwerteingänge für Temperaturfühler bzw. 0 ... 10 V-Geräte 
G 14 AC 24 V (Phase) 
X1 15 Analog IN LG-Ni 1000 / 0...10 V 
M 16 Messnull (G0) 
   
Raumgerät 
CP– 17 PPS2, Masse 
CP+ 18 PPS2, Daten 
CLA 19 Data A 
CLB 20 Data B 
   
LonWorks®-Bus (steckbar) 
CLA 21 Data A 
CLB 22 Data B 
 
 
 
 
 

  

+/- 20% 
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Relaisausgänge 
Q11 23 Kontakt Öffner 
Q12 24 Kontakt Öffner 
Q13 25 Kontakt Schliesser 
Q14 26 Kontakt Schliesser 
   
Analoge Ein / Ausgänge 
Y12 27 Analog OUT 0...10 V 
G0 28 Gerätemasse 
Y13 29 Analog OUT 0...10 V 
G 30 AC 24 V (Phase) 
U3 31 Analog IN 0...10 V 
M 32 Messnull (G0) 
G 33 AC 24 V (Phase) 
U4 34 Analog IN 0...10 V 
M 35 Messnull (G0) 
   
Meldeeingänge für potentialfreie Kontakte 
D1 36 Meldeeingang 
GND 37 Masse für Meldeeingang 
D2 38 Meldeeingang 
   
 
• Technische Daten der Relaisausgänge beachten ! 
 

• Örtliche Installationsvorschriften beachten ! 
 
 
Standardisierte Tool-Anschlussbuchse des Typs RJ45 für LonWorks®-Geräte 
 

1

32
06

Z0
1

2 3 45 67 8

 

1 LonWorks®, Data A (CLA) 
2 LonWorks®, Data B (CLB) 
3 nicht belegt 
4 nicht belegt 

5 nicht belegt 
6 nicht belegt 
7 PPS2 (CP+) 
8 PPS2 (CP–) 

 
80052

G0
ADDRz
ATTNz

VCC
DG

G
RDY
DATA
CLK
DG

 

 
 
G0 Masse 
ADDRz Modul-Adresse 
ATTNz Handshake 
VCC DC 5 V 
DG Elektronik-Masse 

 
 
G AC 24 V 
RDY Handshake 
DATA Daten 
CLK Clock 
DG Elektronik-Masse 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

STOP    Beachte! 

Tool-
Anschlussbuchse 

Anschlussstecker für 
Erweiterungsmodule 
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Anschlussschaltpläne 

G0

G0

G

Y1

G

Y2

G

M

U2

Y11

G0

U1

G

CP–

CP+

CLA

CLB

CLA

CLB

G

X1

M

Q12

Q21

Q11

A
C

 2
50

 V
5(

4)
A

Q22

G0

Y12

Y13

U3

G

M

U4

G

M

GND

D1

D2

1

2

3

5

6

7

8

12

13

9

10

11

4

17

18

19

20

21

22

14

15

16

24

25

23

26

28

27

29

31

30

32

34

33

35

37

36

38

B1

PPS2

LON

AC 24 V
G0

G

G0

G

Y1

Y2
GL Y1.1M

Y1.2

Y2.2

B4.1

G0
U3
G

AQ
T

B4
B
M

D1

D2

Q1

Q2

N1

B2

∆p

G

B1
M

Y3

M

G

G0

Y

B3

∆p

G

B1
M

0 ... 10 V
O

U
T

Y4

Y6

M

G0

G

Y

B5

∆p
G
B1
M

0 ... 10 V
O

U
T

Y5

LonWorks® Bus

38
47

A0
3

 
 
B1 Raumgerät QAX3... 
B2, B3, B5 Druckdifferenzfühler 
B4 Temperaturfühler LG-Ni 1000 
D1, D2 Potentialfreie Kontakte (Fensterkontakt, Präsenzmelder etc.) 
N1  Raum-Controller RXC34.1 
Q1, Q2 Externe Verbraucher oder Anzeigen 
Y1, Y2 Thermische Ventilantriebe AC 24 V 
Y1.1 Ventil- oder Klappenantrieb AC 24 V, 3-Punkt 
Y1.2, Y2.2 Schütze AC 24 V für Elektrolufterhitzer 
Y3, Y6 Stellantriebe 0 ... 10 V 
Y4, Y5 Anzeigegerät 0 ... 10 V 

paarverseilt 
 
Die Kompatibilität von Aktoren zum Controller RXC34.1 ist in der jeweiligen Applika-
tionsbeschreibung ersichtlich. Siehe RXC Applikationsbibliothek, CA110300. 

Anschluss von Feld- 
geräten, Raumgerät, 
LonWorks®-Bus und 
Speisung 

Hinweis 
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Bis zu 2 thermischen Antrieben pro Sequenz können direkt am Raum-Controller ange-
schlossen werden.  
Bei mehr als 2 thermischen Antrieben ist ein Leistungsverstärker UA1T nötig. 

Das Beispiel gilt sinngemäss auch für den Ausgang Y2.  

Die gleichzeitige Belastung der Ausgänge Y1 und Y2 ist zu beachten (max. 9,5 VA)  
Leistungsaufnahme am Eingang X1 des UA1T: 0,5 VA. 
 
Mischbetrieb: Es ist nicht zulässig, thermische Antriebe sowohl am Controller wie 
am Leistungsverstärker anzuschliessen.  

Aufgrund unterschiedlicher Spannung an der Speisung des Controllers und an der 
Speisung des UA1T kann sonst die Stellung der Ventile stark abweichen. 
 

AC 24 V

00105 F

Y1

N1

Y1

G

G

G0

Y1.1

G

G0

 
 
 

1

2

3

4

NS

LS

COM

X1

AC 24 V

Y1.1

Y1.2

00105 G

Y1

8

7

6

5

COM

Y1

COM

Y1

N2

1

2

3

4

NS

LS

COM

X1

Y1.5

Y1.6

8

7

6

5

COM

Y1

COM

Y1

N2

G G0

Y1.3

Y1.4

Y1.7

Y1.8

N1

Y1

G

G G0

AC 24 V

G

G0

 
 
N1 Raum-Controller RXC34.1 
N2 Leistungsverstärker UA1T (siehe Datenblatt CA2N3591) 
Y1 thermische Ventilantriebe AC 24 V am Controller angeschlossen 
Y1.x thermische Ventilantriebe AC 24 V (max. 2 Antriebe STA71 / STP71  

pro Ausgang Y1 des UA1T) 
 
• Der Leistungsverstärker UA1T benötigt eine AC 24 V-Speisung! 
• Der Anschluss von 3-Punkt-Antrieben an UA1T ist nicht möglich. 
 

Paralleler Anschluss 
mehrerer thermischer 
Ventilantriebe  

STOP    Beachte! 

Anschluss am Controller 

Anschluss am  
Leistungsverstärker 

Hinweise 
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Massbilder alle Masse in mm 

 

62

35
,3

90

80054

1
3,9

11
0

 
 
 

62 1
3,9

35
,3

38
47

M
02

12
0

152

50
5

161

 
 
 

10
0

135

80056

 
 

ohne Klemmen- 
abdeckung 

mit Klemmenabdeckung,  

Bohrplan 
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